
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1847

14 (17.2.1847)



Grosohcrzagiirh Sa-isrhes

Anzeige - Blatt
für den

Mittklrhcin - Kreis.
M 14, Mittwoch den 17 . Februar 1847

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Oberkirch . ( Aufforderung und Fahndung . )

Nro . 4589 Der ledige , 30 Jahre alle Tag -
löhner EusebinS Decker von Seebach , AmiS
Achern , wurde wegen Diebstahls durch dies¬
seitiges Unheil vom 25 - Mai v . I i» eine acht¬
tägige bürgerliche Gefängnißstrafe verfällt Diese
Strafe hat Jnculpat noch nicht eistai . de :> , und
da sein Aufenthalt unbekannt ist , so wird er hier¬
mit öffentlich ausgefordert . sich Angesichts dieses
dahier za stelle » ; auch weiden die resp AmkS -
und Polizeibehörden ersucht , auf diesen Menschen
zu fahnden , ihn im BeirelungSsalle zu arreliren
und anher geiällig einzuliefern .

Oberkirch , den 2 . Februar 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Hä felin .
Karlsruhe . ( Landesverweisung .) Nr . 3569 .

Durch Uriheil Großh Hosgerichto des Minel -
rheinkreiseS vom 14 . Sept . v I Nro . 11671
l . Senats , bestätigt durch Großh . Oberhofgericht
laut Uribeil vom >2 . Der . v . I Nio . 5523
bis 25 , H . Senat , wurde der ledige Schneider -
gefelle Heinrich Leibelt von Barienstein , Kön .
Württemb . OberamtSgerichig Gerabronn , des
dritten Diebstahls für überwiesen erklärt und
beßhalb zu Erstehung einer Zuchthausstrafe
von drei Jahren veruriheilt , auch » ach erstan¬
dener Strafe euö dem badische » Lande ver¬
wiesen .

Dies bringen wir unter Beifügung des
EignalementS des Heinrich Leibelt hiermit zur
öffentlichen K . nniniß .

Signalement . Alter : 27 Jahre ; Größer
5 * 7 " ; Statur : schlank ; Haarer blond ; Stirne :
hoch ; Augeubraunen : blond ; Augen : blau ;

Nase : spitz ; Mund : klein ; Kinn : spitz ; Bart :
röthlich ; Gesicht : lang und schmal ; Gesichts¬
farbe : blaß ; Zähne : gut ; besondere Kennzeichen :
Sommersproffen .

Karlsruhe , den 6 . Februar 1847 .
Großherzoglicheö Stadtamt .

Lacoste .
Kork . ( Straferkenntniß . ) Nro . 1723 . Der

conscriptionSpflichtige Gottlieb Karl Senf von
Stadl Kehl hat sich auf die öffentliche Auf¬
forderung vom 14 . December 1846 nicht ge¬
stellt , daher derselbe der Refraktion für schuldig
erklärt und in eine Geldstrafe von 800 fl . für
den Vermögensanfall verurtheilt , die persönliche
Bestrafung auf Betreten aber Vorbehalten wird .

V R . W .
Kork , den 11 . Februar 1847 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Erter.

flf Karlsruhe . ( UrtheilS - Publikation . )
Nro . 14335 . I . Senat . Zn Untersuchungssachen
gegen Jakob Rupp von Weingarten wegen
Forstfrevel , sodann gegen Georg Kärcher und
Christian Müller von i) ä wegen Beihülie dazu ,
resp . Begünstigung , wird auf amtöpflichiigeS
Verhör zu Recht erkannt :

Jakob Rupp sei deS im GemeindSwalde von
Etafforth durch Fälle » einer Esche verübten
großen Forstfrevels im Betrag von 29 fl .
12 kr - , sodann Georg Kärcher der Beihülfe
hiezu und Ehristian Müller der Begünstigung
desselben für schuldig zu erklären , und es feie
beßhalb Jakob Rupp neben dem Ersätze deS
durch de» Forstfrevel verübten Schadens , so¬
weit solcher noch nicht geleistet ist , zu einer
sechswöchentlichen , Georg Kärcher zu eiuer
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achttägigen und Christian WüM zu einer vier¬
tägigen bürgerlichen Gesän ^ Mrafe und Jeder
in die Kssten seiner Sträferstehung zu ver-
urtheilen .

An den Untersucbungskosten hat Jakob
Rupp , welcher für den ganzen Betrag sammt-
verbindlich haftbar ist ,

9/ 12 , Georg Kärcher
%Ai und Christian Müller V12 zu tragen .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde rc.

So geschehen , Rastatt den 9? Nov . 1846 .
Großh . Bad . Hofgericht des Mittelrheinkreises .

Obkircher . ( LS . ) Schrickel .
Beschl u ß ,

Nro . 3921 . Vorstehendes Urtheil wird dem
Georg Kärcher von Weingarten , dessen Aufent¬
halt unbekannt ist , hiemit auf öffentlichem Wege
verkündet .

Zugleich ersuchen wir die verehrlichen Polizei¬
behörden , den Georg Kärcher im Betrerungs -
falle mit Laufpaß an die diesseitige Stelle weisen
zu wollen .

Karlsruhe , den 8 . Febr . 1847 .
Großherzogliches Landamt .

v . Dusch .

slf Rheinbischofsheim . ( Fahndung .)
Nr . 2012 . Heute früh zwischen 8 und 9 Uhr
wurde in dem sogenannten Maiwalv , Gemar¬
kung Freistett , der ledige Felir Merz von Ulm ,
Großh . Bezirksamts Oberkirch , von einem Bur¬
schen , dessen Personsbeschrieb , so gut er von
Felir Merz gegeben werden konnte , beifolgt ,
angegriffen , und versuchte der Angreifer , den
Felir Merz der Lebensmittel , die dieser bei sich
trug , zu berauben . Merz setzte sich zur Wehre ,
und es gelang ihm , diesen Burschen zur Flucht
zu veranlassen .

Wir bitten sämmtliche Polizeibehörden , auf
diesen unten beschriebenen Menschen , der dem
Angegriffenen ganz und gar fremd war , zu
fahnden und unS von etwaigem Erfolge Nach¬
richt zu geben .

Rheinbischofsheim , den 10 . Februar 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B odmann .
Signalement . Alter : 27 — 28 Jahrez

Statur : klein und besetzt ; Gesicht ; oval , stark
roth , beinahe inö Bräunliche gehend ; Haare :
blond oder hellbraun .

Kleidung . Ein graues zwilchenes Kamisol ,
graue gestreifte lange Hosen und eine ins
Braune gehende niedere Tuchkappe mit Schild . '

Buchen . (Aufforderung und Fahndung . )
Nro . 2394 . Franz Peter Hitbxrt von Ltmbach,
Soldat im 4 . Llkuen-HufantAie -RegimeM ; hat
sich ohne Ertaubniß aus fmihn UÄrrttbsorte
entfernt , und ist dessen Aufenthaltsort derzeit
unbekannt . Derselbe wird daher ausgefordert ,
sich binnen sechs Wochen
entweder bei diesseitiger Stelle oder vor seinem
Regiments - Commando zu stellen und über
sein unerlaubtes Weggehen zu verantworten ,
widrigens er der Desertion für schuldig erklärt
und in die gesetzliche Geldstrafe , vorbehaltlich
der persönlichen Bestrafung im Betretungöfalle ,
verfällt würde .

Zugleich stellt man an die resp . Behörden
das Ansuchen , auf diesen hier unten beschrie -
nen Mann zu fahnden und ihn im Betre¬
tungsfalle hieher oder an sein Regiment ab¬
liefern zu lassen.

Buchen , den 30 . Januar 1847 .
Großh . Bad . F . Lein . Bezirksamt .

F e l l e i sie n .
Signalement des Soldaten F . P . Hilbert . .

Alter : 25 Jahre ; Größe : 5 ' 4" 3" ' ; Körper¬
bau : besetzt ; Gesichtsfarbe : frisch ; Augen :
braun ; Haare : schwarz ; Nase : spitz.

Meßkirch . (Straferkenntniß . ) Nro . 1800 .
Nachdem sich Taver Heudorfer von Krumbach ,
Feldwebel beim Großh . Leibinsanterie -Regiment
in Karlsruhe , der diesseitigen Aufforderung
vom 11 . Dec . v. I . Nro . 10970 ungeachtet ,
innerhalb der aaberaumten Frist nicht gestellt
hat , so wird derselbe der Desertion für schuldig
und deS Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt ,
nebst dem in eine Strafe von 1200 fl . ver¬
fällt und die persönliche Bestrafung auf den
Betretungsfall Vorbehalten .

Meßkirch , den 10 . Februar 1847 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Eppingen . ( Straferkenntniß u . Fahndung . )
Nro . 2116 . Da die ConscriptionSpflichtigen :
Wilhelm Mehl und Johann Adam Himmel
von Sulzkeld und MoseS Reichert von Ber »
wangen sich auf die diesseitige Vorladung vom
2 . Dec . v . I . Nro . 16226 nicht gestellt haben ,
so werden dieselben der Refraction für schuldig
erklärt , und wird jeder in die gesetzliche Strafe
von 800 fl . verfällt .

Zugleich werden sämmtliche Behörden um
Fahndung auf dieselben ersucht.

Epvingen , den 8 . Februar 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D a n n e r .
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Karlsruhe . ( Aufforderung . ) Nro . 3585 .
Am Sonntag den ZI . v - M . Morgenö gegen
halb 9 Uhr wurde in der kleine » evang , Kipche .
dahier während des VormittagSgotlesdienstes
der nachstehend beschriebene Regenschirm ent¬
wendet . Der muthmaßliche Thäter ist bereits

verhaftet , der Schirm aber wurde noch nicht
bÄgebracht .

Wir fordern den gegenwärtigen Besitzer des

Regenschirmes oder wer sonst über denselben
Auskunft zu geben vermag , auf , hievon bei
der unterfertigten Stelle oder bei dem ihm
zunächst gelegenen Amte die Anzeige zu machen .

Beschreibung dcS Regenschirms .
Derselbe ist ganz neu , hat einen Ueberzizg

von dunkelgrünem Seidenzeug und einen Stiel
non dem Holz einer Rebe . Der Stiel hat unten
einen runden Knopf und auf letzterm ist ein
ovales silbernes Plättchen angebracht , auf wel¬

chem der Name „ Rink " eingpgvirt steht . A »
dem Ueberzug befindet sich ein seidenes Schnür¬
chen mit einem weißen Knöpfchen zum Zu¬
sammenhalten des Schirms , wenn er geschlos¬
sen ist.

Karlsruhe , den 6 . Februar 1845 .
Großherzogliches Stadtamt .

Ruth .
Rastatt . ( Landesverweisung betr .) Nr . 1881 . '

Peter Adolf von Leonrod , Kön . Bayer . Landg .
Marktfelbach , dessen Signalement wir unten
beifügen , wurde durch hofgerichtlichcS Urtheil
vom 30 . Jänner Nro . 1531 zu einer zwei¬
jährigen Zuchthausstrafe vcrurtheilt und nach
erstandener Strafe der Großh . Bad . Lande
verwiesen , was wir hiermit zur öffentlichen
Kenntniß bringen .

Rastatt , den 13 . Februar 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

Ruth .
Signalement des Peter Adolf . Alter : 40

Jahre ; Größe : 5 ' 5 "
; Statur : schlank ; Ge¬

sichtsfarbe : blaß ; Gesichtsform : länglich ; Haare :
braun ; Bart : schwach ; Stirne : breit und runz -
lich ; Augenbraunen : blond ; Nase : groß ; Zähne :
gut ; Augen : schwarzgrau ; Kinn : breit ; Mund :
groß : Abzeichen : keine .

Diebstahls - An zeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf di «
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Stadtamt Karlsruhe .
Nro . 3861 , Am 9 . d . M,, . Nachmittags zwischen

3 und 6 Uhr , wurden aus einem Hause des

äußern Zirkels 5 siberne Eßlöffel im Gesammt -

werth von 30 fl . entwendet , wovon her eine

mir 6 . 8 . oder 0 . 8 . 8 . gezeichnet ist , einen stark

gebogenen Stiel und tief auSgehölten Löffel hat ,
drei andere auf dem Stiel das Zeichen L . W .

tragen uyd der fünfte in kleinen verschlungenen
Buchstaben L . 8 gezeichnet ist ,

Nro . 3767 . Am 5 . d . M . wurde auS dem

Hofe des Gasthauses zum König von Preußen
dahier ein sogenannter Stoßkarren , inwendig

grau und auswendig grün angestrichen und auf
der vorder » Seite mit den Buchstaben 6 . W .

versehen , im Werth von 24 fl . , entwendet .
Von dem Eigenthümer ist dem Ermittler deS

ThäterS ein Kronenthaler zugesichert .
Im Bezirksamt Obcrkirch .

Nro . 4592 . Dem Christian Erbrich von Löcher¬

berg , Bürgermeisterei Ibach , wurde von seinem

Pfluge der eiserne Boden und die Seche entwendet .
Nro . 3116 . Dem Küfer Anton Schmidt von

Nußbach wurde in der Nacht vom 23 . auf den

24 . v . M . ein Faß , welches zwischen 70 und

80 Maas hält , entwendet .
Im Oberamt Bruchsal .

Nro . 5964 . In der Nacht vom 26 . auf den
27 . Jan . wurden dem Franz GaiS von Zeuthern
folgende Gegenstände entwendet :

1 ) Ein Mantel von braunem weiß gesterntem
Cattun , mit weißem Flanell gefüttert und mit
einer Kapuze versehen .

2 ) Eine veilchenblaue Schürze von Taffet .
3 ) Zwei seidene Halstücher , ein rotheS und

ein grün geblümtes .
4 ) Ein Stück weiß gebleichtes hänfenes Tuch ,

8 bis 12 Ellen groß .
5 ) Ein Simri Zwetschgen , welche in einem

engen , etwa 3 Fuß langen , grau tuchenen Säck¬

chen sich befanden .
Im Bezirksamt Eppingen .

Nro . 2246 . In der Nacht , vom Mittwoch
den 27 . auf Donnerstag den 28 . Jan . wurde
dem Schäfer Franz Fränznick von Rohrbach aus
der verschlossenen Scheuer deS Michael Michel¬

felder daselbst ein Schaf entwendet . Dasselbe
war sehr groß , von ganz weißer Farbe und

stark in der Wolle ; eö hatte einen langen Kopf
und auf der Stirne ein Wischchcn Haar herunter -

hängen , oben in der Mitte deS Körpers einen

rotben Punkt , endlich einen langen Schwanz .
Sein Werth bestand in wenigstens 9 ff .
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[11 Karlsruhe . (Aerarifcker Diebstahl. )
Nr» . 482 . Vom 20. auf den 21 . Januar d . I .
ward eine Dienstpistole auS der Artillerie-
Kaserne zu GotieSaue entwendet .

Die Pistole hat ein PercuffionSschloß , ist
mit der neuen Stifteinrichinng versehen , und
ist auf dem Seitenbleche bezeichnet mit A . B.
d. 36; auf dem Schloßblatt steht : „St . Blasien."

Dieser Diebstahl wird behufs der Fahndung
zu öffentlicher Kenntniß gebracht .

Karlsruhe , den 10 . Februar 1847 .
Das Commando der Großh . Artillerie-Brigade .

Schuberg , Oberst .

Zehntablösungen .
Zn Gemäßheit des 8 74 des ZehntablöfringS -

efetzeS wird hiemir öffentlich bekannt gemacht,
aß die Ablösung nachgcnanuter Zehnten end¬

gültig beschlossen wurde :
im Bezirksamt Neustadt :

[ 11 zwischen dem zchntberechtizteiiKirchcnfond
und den Zehntpflichtigen auf der Gemarkung
Reiselfingen ;

im Bezirksamt Breiten :
(11 zwischen der Pfarrei Unter - und Ober-

wössinze» und dem Großh. Domainenärar ;
im Bezirksamt SinSheim :

[ 11 zwischen dem evangel . Kirchenärar und
der Stadtgemeinde SinSheim ;

im Bezirksamt Müllheim :
[21 deS der Pfarrei Bamlach auf der Ge¬

markung Bellingen zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Hüfingen :

[21 deS der Kaplanei Hüfingen auf der Ge¬
markung Bräunlingen zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Ladenburg :
[31 deS dem Großh. Domainenärar in der

Muckensturmerhof - Gemarkung zustehenden Zehn¬
tens ;

im Bezirksamt Oberkirch :
[31 deS dem Johann Wilhelm von Stadel¬

hofen und der Andreas Wilhelm 'S Witlwe von
HaSlach auf MöSbacher Gemarkung zustehenden
Zehntens ;

im Bezirksamt Stockach :
[ 11 zwischen dem zehntberechtigten Adlerwirth

Brodmann zu Wintcrspüren und den Zehntpflich-
tigen brr Gemarkung Uisaul ;

[21 das rechtskräftig festgestellte Zehntab-
lösungSkapital der Pfarrei Mühlhausen , Br-
zirkS - AmtS Blumenfeld , auf der Gemarkung
Schlatt « . K. betreffend ;

[21 das rechtskräftig festgesetzte Kapital deS
ärarisckcn kleinen Zehntens auf der Gemarkung %
Schwandorf betreffend.

Alle Dicjeuigcn , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lehenstück , StammgutStheil, Unterpfand u . f. w.
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab-
löfungSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren, andernfalls aber sich lediglich an de»
Zehntberechtigten zu wenden .

Karlsruhe . (Erledigte Chirurgenstelle.) Ja
dem Großh. Armee CorpS ist eine Chirurgen¬
stelle erledigt . Diejenigen licenzirlen Wund¬
ärzte , welche sich um diese Stelle zu bewerben
gedenken , haben sich unter Vorlegung ihrer
Urkunden und Zeugnisse über Befähigung und
guten Leumund bei dem General - Stabsarzt
vr . Meyer in Karlsruhe innerhalb vier
Wochen zrt melden .

Karlsruhe , den 9 . Februar 1847.
Sekretariat der ll . Seckion deS Großherzogl.

Kriegsministeriums.
Gempp .

Untergertchtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Präclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ad -

gehaltenen LiquidationS - Tagfahrtcn der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen worden ,
und zwar :

AuS dem Oberamt Bruchsal .
In der Gantsache des RefervewirthS Johann

Baptist Brauer von Bruchsal — unterm 8 . Febr .
1847 Nro . 5780 .

AuS dem Bezirksamt Bühl .
In der Gantsache deS Franz Tränkei von

Neuweier — unterm l'3 . Jänner 1847 Nr . 1607 .

Schuldenliquidationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um Auawan -

derungS - Erlaubn ' ß nachgesucht. ES werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS waS immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , anfqefordcrt, solche in der hier
unten bczeichueten Taqfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser lrnzumelden und zu
begründeu , alS ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte.
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AuS dem Oberamt Lahr ,
tj Wagner Micl >ael Einsele mit seiner Ehefrau

und 7 Kinder » ;
2) Joseph Eible mit seiner Ehefrau u 6 Kindern ;
3) Maurer Joseph Srorz jung mit seiner Ehe¬

frau und eine», Kinde ;
4) Andreas Lögler jung , Wittwer, nebst fünf

Kindern ;
sämmtlich von Obersckpfheim —

sodann
5) die ledige Katharina Bohnert von Friesen -

hcim ;
auf SamStag den 20 . Februar d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr .

AuS dem Landamt Karlsruhe .
I . von Eggenstein :

Johann Margqrander mit Frau u . 4 Kindern ;
2 . von FriedrichSihal :

Jakob Echönthal mit Frau und einem Kinde ;
Leopold Eichrist mit Frau und einem Kinde ;
Peter Bane , Wittwer;
Peter Eichrist mir Frau und 3 Kindern;

3 von Graben :
Margaretha Meller, ledig ;
Schneidermeister Friedlich Rösch mit Frau und

6 Kindern ;
Wilhelr. i Rösch niit Frau und 4 Kindern ;
Friedrich Süß j » »g mit Frau und 1 Kind ;
Christoph Kenn» mir Frau und 6 Kindern ;
Christoph Spöck mit seiner Fra » ;
Karl Ebel mit Frau und 3 Kindern ;
Friedrich Gamer mit Frau und 3 Kindern ;

4 . von Grünwinkel :
Anton Kuhm mit Frau ;
TobiaS Sandcrbeck mit seiner Frau;

5 . von Hochstetten :
Daniel Groh mit 3 Kindern ;

6 von Spöck :
Michael Hofheinz mit 8 Kindern ;

7 . von Stafforih :
Johann Süfj mit Frau und 7 Kindern;
Christina Raget , ledig ;
Barbara Nagel , ledig ;

8. von Teutschneureuth :
Philipp Meinzer mit Frau und 2 Kindern ;
Johann Daniel Brunn mit seiner Ehefrau und

3 Kindern ;
Simon Kessel mit Frau ;

auf Montag den 22 . Februar d . I . , .
Vormittags 9 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Baden .
12 ] Die Karl Bohn' jchen Eheleute sowie die

ledige Sabina Baßler von Balg und die EgidiuS

Peter 'schen Eheleute von Sandweier , aufMitt¬
woch den 3 . März d . I . , Morgens 9 Uhr.

] 2I Die Hi
'rronimus Peter 'schen Eheleute von

Sandweier mit ihrer Familie , auf Mittwoch
den 24. Februar d . I , Morgens 9 Uhr.

Auo dem Bezirksamt Kork.
Wagner Jakob Fladt voil Bolzbulst mit sei¬

ner Frau und 3 Kindern , auf Mittwoch den 24.
Febrnar d . I . , Bormitlags 9 Uhr.

Aus dem Obcramt Rastatt .
Von Au am Rhein :

Johann Hette ! alt nebst dessen Ehefrau und
zwei Kindern ,

Joseph Ball und dessen Ehefrau mit zwei
Kindern ,

Benedikt Ganz, dessen Ehefrau mit zwei Kin¬
dern und dessen Schwägerin Cäcilia Göpf,

Joseph Huditz mit Frau und einem Kinde ,
Andreas Göpf und dessen Ehefrau ;

aus Mittwoch den 3 . März d . I . , Nachmittags
3 Uhr .

AuS dem Oberamt Bruchsal .
Philipp Jakob Fellhancr , AiidreaS Hammertö

Wiltwe , MatbäuS Grämlich und Joh. Hammer
G . S . von Oestringen , auf Montag de» t
März d . I . , Vormittags 8 Uhr.

Auö dem Oberamt Pforzheim .
1 ) Bäcker Jakob Liudenmann 'S Eheleute von

Ricfer » ,
2 ) Friedrich Weisenböhler ' S Eheleute von da ,
3 ) Johannes Müller , Martin Sohn' S, Ehe¬

leute von Würm ,
4 ) Maurer Ludwig Frey' Eheleute von da und
5 ) die ledige Anna Maria Frey von da ;
auf Freitag den 26 . Februar d . I . , Vormit¬
tags 9 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Bühl .
|3 | Der Bürger AloyS Bohn von Oberbruch

und seine Ebefrau Rufina geb . Jörger mit
ihren minderjährigen und großjährigen Kindern
Peter , Donat und Anton Bobn , auf Freitag
de» 19 . Februar 1847 , Vormittags 10 Uhr .

'
AuS dem Oberamt Durlach .

[2 ] Heinrich Stahl 'S Eheleute von Auerbach ,
auf Freitag den 26. Februar d. I . , Morgens
9 Uhr.

' *
AuS dem Bezirksamt Hoffenheim .

HI Georg Rudy 'S Eheleute von AdcrSbach ,
auf Samstag den 6 . März d . I . . Vormit-
tags 8 Uhr.

fl I Michael und Christoph Laule und Eva
Maria Weis von Et'chetbronn , auf Samötag
den 6. März d . I , Vormittags 8 Uhr.
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ff ] Schneider Friedrich Botzti und Georg
Michael Ziegler ' S Eheleute von Neidenstem ,
auf Samstag den 6 . März d. I . , Vormittags
8 Ufa .

Ludwig Ziegler ' S Eheleute von Mibcnfiein ,
Philipp MaierkS Eheleute von da ,

einrich Maiet 'S Eheleute von da ,
hristoph Ziegler , Wittwer , bon da ,

Johann Georg Maier ' S Mttwe von da ,
Michael Oehmig 'S Eheleute von da ,

auf SamStag den 6 . März d . I . , Vormittags
8 Uhr .

[ I | Christoph Mnnch ' S Eheleute von Efchel -
bronn , auf SamStag den 6 . März d . I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Von Efchelbronn ;
D Nikolaus Vogt ' S Eheleute mit Kindern ,
2 ) Jehann Kiefer ' S Eheleute - -
3 ) Michael Laule ' S Eheleute ,
4 ) Klnrad Fletterer ' ö Eheleute - *■

5 ) El ristoph Bäcker ' S Eheleute - -
6 ) Ludwig Hauk

' S Eheleute - -
7 ) Andreas Obländer ' S Eheleute - •
8 ) Christoph Obländer 'S Eheleute • •
9 ) Dtilrntin Haid ' S Eheleute • •

10 ) Johannes Schweitzer ' ö Ehel . - -

11 ) Friedrich Sckuhmannö Ehel . - •

12 ) Andreas Filstnger
' S Eheleute • *

13 ) Michael Wolf 'S Eheleute - -

14 ) Adam Rettinger , ledig ,
15 ) Schlosser Georg Ctier ' S Ehel . -
t6 ) Jakob Lenz' Eheleute » *

17 ) Christian MaSholder ' S Ehel . -
'

-
18 ) Weber Georg Dinkel 'S Ehel . * *
IS ) Christoph Schmitt , Wittwer , - -

20 ) Franz Flör ' S Eheleute * *

21 ) Adam WeiS ' Eheleute
22 ) Christoph Filsinger , ledig ,
23 ) Michael Bodenbach , ledig ,
24 ) Friedrich Fletterer ' S Eheleute - '

25 ) Philipp Filstnger ' S Eheleute * -
26 ) Adam Martin ' ö Eheleute « '
27 ) Konrad Haberacker

' s Eheleute - -
28 ) Kathatina Rettinger , Wittwe , - -
29 ) Johannes Kaufmann ' - Ehel . < »
30 ) Leonhard Mrister ' S Eheleute - -
31 ) Adam Scbweiher ' S Eheleute - -
32 ) Georg Adam Dinkel , Wittwer ;
auf SamStag den 27 . Februar d. I . , Vormit¬

tags 8 Uhr .

Breiten . ( Aufforderung .) Nr . 3866 . Peter
Blatt und dessen Ehefrau Katharina geborne

Müller vonSickinge « sind längst in das Dannat
ausgewandert , und «8 konnte bisher nicht -
mehr von ihnen in Erfahrung gebracht werden ..
Sie ließen ein Vermögen von 207 fl . 28 kr.
zurück , welches iw Sickingen verwaltet wird .
Auf gestellten Antrag der nächsten Verwandte »
der Peter Biatt ' fchen , Eheleute werden diese
nun aufgesordert , innerhalb Jahresfrist über

dieses , in Verwaltung zurückgelaffene Vermögen
zu difpomren , andernfalls sie für verschollen
erklärt und jenes Vermögen , ihren nächsten ,
sich darum gemeldeten Anverwand en gegen
Cautionsleistung in fürsorglichen Besch gegeben
werden wird .

Bretten , den 5 . Februar 1847 .
Großherzogliches Bezi . ksamt .

Pfister .

Entmündigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬

selben Pfleger bestellt,
'

ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

AuS dem Oberamt Durlach .
[ 1 ] Der ledige und großjährige Thomas

Immendörfer von Jöhlingen — unterm 5 . Febr .
1847 Rro . 4123 — Vormund : der Bürger
Johann Stephan Wolf von da .

AuS dem Bezirksamt Hoffenheim .
111 Die Ehefrau deS Jakob Heinrich Schöck

von Hoffenheim — unterm 27 . Januar 1847 —

Beistand : MkolauS Horch von da .

[ 1 ] Karlsruhe . ( Aufforderung .) Nro . 2335 .
Nachdem der Großh . Domainenärar von dem
Kammergut GottcSaue , in dessen ungestörtem
Besitze er sich feit einer langen Reihe von Jahren
befindet , unterm 27 . Juni v . I . 2 34 Morgen
28 Ruthen und 24 Fuß Wiesen , gegen Abend
an den Floßgraben längs der alten Rüppurrer
Straße , gegen Mittag an die Kerchcr ' fche Äasch -
und Bleichanstalt , gegen Morgen auf den s. g .
Froschgraden und das Kammergut und gegen
Mitternacht auf den Feldweg und die Kammer -
autSäcker ( f. g . Lettenbuckrl oder Schießbuckrl )
stoßend , an die hiesige Schühengefellschaft ver¬
kauft , der Gemeinderath dahier aber die Ge¬

währung diese- Kaufvertrags verweigert hat¬
weil der Verkäufer nicht als Eigenthümer der

fraglichen Wiesen im Grundbuch eingetragen ist ;
so werden auf den Antrag deS Großh . Domainen -

ärarS alle Diejenigen , welche auf das bezeich-
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Mete Grundstück aus irgend einem Grunde An¬
sprüche machen zu können glauben , aufgefordert,
solche binnen 2 Monaten um so gewisser datier
geltend zu machen , als sonst für sie diese An¬
sprüche dem Großh. Domainenärar gegenüber
verloren gehen würden .

Karlsruhe , dem 27 .
'Januar 1847 .

Großherzogl . Stadtamt.
Ruth .

Kork. (Verlaffenschafts - Uebernahme betr .)
Nro . 1468 . Küfer Lorenz Kling von Stadt
Kehl ist - mir Tod abgegangen und hat ein um
1119 fl . überschuldetes Vermögen hinterlassen .
Z)rr Abwendung deS GantverfahrenS hat nun
dessen Wittwe , Magdalena geb . Kästner , den
Antrag gestellt, sie in Besitz und Gewähr des
Vermögens ihres ManneS einzuweisen, wohin¬
gegen sie die Schulden übernehmen wolle .

Diejenigen , welche nun Einsprache gegen
diesen Antrag zu machen gesonnen sind , haben
solche

binnen vier Wochen
dahier zu begründen , indem nach Ablauf dieser
Frist dem Antrag der Wittwe stattgegeben wird.

Kork , den 6; Februar 1847 .
GroßhcrzoglicheS Bezirksamt.

Erter .

Erbvorladung .en.
Nachstehende , zu den bezeichneten Erbschaften

berufene Personen , deren Aufenthalt unbekannt
ist , werden zur Erbtheilung innerhalb des bei¬
gesetzten Termins mit dem Bedeuten vorgeladen,
daß im Nichterscheinungsfalle die Erbschaftledig¬
lich Denjenigen werde zugetheilt werden, welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit deS
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

[ 1 ] Christine Gamer von Hochstetten , Land -
amtS Karlsruhe , welche sich mit David Schwaab
zu Kindenheim , GroßherzogthnMS Darmstadt ,
verehelicht hat und im Jahr 1825 mit ihrem
Ehemann nach Brasilien auSgewandert ist, zur
Erbschaft der am 29. Dec . 1846 gestorbenen
ledigen Rosina Gamer von Hochstetten — un¬
term 12 . Febr. 1847 — innerhalb 6 Monaten .

13 ] August Hund , Sohn deS verlebten Metz¬
gers Anton Hund von Sichern, welcher sich im
Juni 1846 als Dragoner von seiner Garnison
in Mannheim entfernte, — zur Erbschaft seiner
am 25 . Rov . 1846 gestorbenen Nichte Bertha
fmuser von GamShurst — unterm 25 . Jänner

847 — binnen 6 Monaten .

M auf * 31 nt täfle .
[1 ] Ibach . Amts Oberkirch . (Zwangsver¬

steigerung.) In Gemäßheit richterlichen Erkennt¬
nisses vom 11 . November 1846 Nr . 23497 wird
Mittwochs den 24 . Februar 1. I . , Nachmittags
1 Uhr , im Gasthause zum Finken dahier einer
Versteigerung wiederholt auSgesetzt, :

DaS den Anton Braun'S Eheleuten zu Ibach
gehörende , geschloffene Gut, in einer zwei¬
stöckigen Behausung , welche mit einer Kun-
dcnmühle mit einem Mahlgang eingerichtet
ist ; ferner in beiläufig 1 Vi Morgen Acker- ,
2 Morgen Matlfeld und 10 Ruthen Ge¬
müsegarten bestehend.

Dieses Gut, mit dem Steueranschlag zu 2350 fl. ,
worauf ein Privatwaldrecht ruht , grenzt unten
an die Thalstraße , weiche nach den Bädern
Petersthal und Grieöbach führt , oben an An¬
ton Hoferer ' S Matt- und Ackerfeld , hinten an
die Rench .

Vorstehendes wird andurch niit dem Bemer¬
ken veröffentlicht , daß der Zuschlag um daS
sich ergebende letzte und höchste Gebot erfolgt ,
wenn solches auch den SchätzungSpreiS nicht
erreicht.

Ibach , den 8 . Februar 1847 .
DaS Bürgermeisteramt.

Erbrich .
Eisenthal , A . Bühl . (HauSverstetgerung.)

Mit eingeholter obervormundschaftlicher Er¬
mächtigung vom 10. d . M . Nro . 5892 wird
aus der BermögenSmaffe deS verstorbenen
Bürgers Daniel Hahn von hier

Montags den 22 . d . M . , > '
Nachmittags 2 Uhr , nachbenannte Behausung
im TraubenwirthShause dahier , der Erbtheilung
wegen , öffentlich versteigert

' werden ; alS :
Die östliche Hälfte "eines anderthalbstöckigen
Wohnhauses mit Keller , nebst der Hälfte
einer einstöckigen Scheuer und Stalluiw mit
Haus- und Hofraithenplatz, im Ort Eisen-
tbal, einers. Edmund Köbele , anders. Medart
Meyer , oben der- Weg , unten MagnuS
Ä . Anschlag 300 fl.

il , den 13 . Februar 1847.
BürgermeisteramtS-Verweser

Meyer . eät . Harbrecht,
RathSschbr .

Schwarzach , Amts Bühl . (Liegenschafts-
Versteigerung .) Da bei der am 3 . d . M . da¬
hier vorgenommenen Vollstreckungs - Versteigerung
der Liegenschaften deS Joseph Hirth , Bürger
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und Kappenmacher von hier , derSchätzungSpreiS
für die Grundstücke Nr . 1 u . 2 nicht erreicht wurde ,
so wird Talfahrt zur zweiten Versteigerung auf

Dienstag den 23 . d . M . ,
Nachmittags 3 Uhr , in , SchwanrnwirthShaufe
dahier mit dem Bemerke » anbcraumt , daß der

endgültige Zuschlag um daS sich ergebende höchste
Gebot erfolgt , auch wenn solches unter dem

Schätzungspretfe bleiben sollte .
Schwarjach , den 7 . Februar 1847 .

Das Bürgermeisteramt .
Lingncr . v <lr . Hischmann ,

Rathsschrbr .
' fl ] Scherzheim , Amts Rheinbischofsheim .

(Liegenschaflsversteigerung . t Da auf die Liegen¬
schaft deS Bürgers und Schmiedes Nikolaus

Brrinig von hier , welche unterm 28 . v . M .
im ZwangSwcge versteigert wurde , nicht ge¬
boten wurde , so wirb solche einer nochmaligen
Versteigerung auSgesetzt .

Zu dieser Versteigerung ist Tagfahrt auf

Dienstag den 2 . März d . I . , Vormittags 10

Uhr , auf dem Rathhause dahier anberaumt ,
mit dem Bemerken , daß der endgültige Zu¬
schlag erfolgt , auch wenn derSchätzungSpreiS
nicht geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaft .
Ein zweistöckigleS Wohnhaus mit Scbmied -

werkstätte und angcbauter Stallung , nebst un¬

gefähr Vi Viertel Hofraithe - und Gcninse -

gärtchen , neben David Lasch und Paul Zimmer .

Scherzheim , den 13 . Februar >847 .
DaS Bürgermeisteramt .

B e r i sch .
Forst , OberamiS Bruchsal . ( Zwangsver¬

steigerung . ) Zn Gemäßheit richterlicher Ver¬

fügung Grosih . Wohll . OberamtS Bruchsal vom
31 . December 1846 Rro . 1213 werden den

Johann HintermrierS Eheleuten dahier nach¬
beschriebene Liegenschaften

Montags den 1 . Marz d . I .
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rath -

hause im Zwangswege öffentlich zu Eigenthum
versteigert , und endgültig zugeschlagen , wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

14 Ruthen Hofgerechtigkeit und Garten ,
worauf ein einstöckigteS halbes Wohnhaus ,
Scheuer , Stall und I Schweinstall erbaut ist,
in der Brnchsalcr Gaffe , neben Johann Bur
und August Blumhofrr , vornen genannte Gaffe ,
hinten eigener Garten .

A e ck e r.
2.

1 Viertel 20 Ruthen am Postweg , einers .
Balthasar Böser , anders . Johann Licbgott .

3 .
1 Viertel im Straßenloch , einers . Johann

Hoffmann , anders . Andreas Huber .
4 .

1 Viertel im Hochenrain , einers . Johann
Adam Weingand , anders . Johann Pfahler .

5 .
1 Viertel im Reitfeld , einers . Karl Etzkorn

' S
Erben , anders . Jakob Fahncr ' s Erben .

6 .
1 Viertel 10 Ruthen im Eschig , einerseits

Michael Weingand , anders , ein Weiherer .
7 .

1 Viertel im Wcidig , einers . Joseph Schnei¬
der , anders . Johann Böser II .

8.
1 Viertel 20 Ruthen in den BörzelSäckern ,

einers . Johann Luft , anders . Sebastian Schuh¬
macher .

9 .
1 Viertel im Buckloch , einers . Paul Huber ,

anders . Georg Friedrich Weindel .
10 .

1 Viertel am Burgweg , einerseits Joseph
Weindel d . j . , anders . Joseph Schräg .

Wiesen .
11 .

26 Ruthen auf den Schweighofwiesen , einers .

Heinrich Diehi , anders . Georg Joseph Meisel .

Hiezu werden die Steigerungölirbhaber höf -

lichst eingcladen .
Forst » den 8 . Februar 1847 .

Bürgermeisteramt .
Weindel . vckt. Leibold .

[ 11 Sckwarzach , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung ) Aus der Gantmaffe deS ver¬

storbenen Johannes Seisricd von hier werden

in Folge richterlicher Verfügung Großh . Be -

zirksanitS Bühl vom 26 . v . M . Rro . 3638 nach¬

beschriebene Liegeiischaften
DieuStagö den 2 . März d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr , im Kronenwirthshause da¬

hier im Wege der Vollstreckung öffentlich ver¬

steigert werden ; alS :
A e ck c r .

1 .
1 Morgen 27 Ruthen auf der untern Hurst ,

einers . Anton Trük ' s Wittwe , anderseits Kaspar

Bernhard .
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2.
2 Viertel auf der Klosterwaid , eincrs . Jakob

Reinsried , anders . Joseph Fritz ' Erben .
3 .

2 Viertel 30 Ruthen beim alten Brunnen ,
einers . Jakob Heycr 'S Wittwe , anders . Posthalter
Görqer von Stollhofen -

4 .
1 Viertel in der Hohlerbühnd , einers . KlemenS

Kühn , anders . Karl Htschmann .
Um daS erfolgende höchste Gebot , wenn solches

wenigstens den SchätzungspreiS erreicht , wird
der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Ver¬

steigerung elheilt werde ».
Schwarzach , den 11 . Februar 1847 .

DaS Bürgermeisteramt . ^
Lingner . vdt . Hischmann .

Durbach , O . A . Offenburg . ( ZwangSver -

stcigerung . ) In Folge verehrlicher Verfügung !

Großh . OberamtS Offenburg vom 18 . Juni ;
1846 Nro . 18252 , sodann vom 11 . Juli 1846 j
Rro . 20789 und 20794 , ferner vom 25 . Juni !
1846 Nro . 18700 , ferner vom 23 . Eept . 1846 ,
Nro . 27202 , ferner vom 23 . October 1846 !
Nro . 31809 werden dem Peter Jlg , Gastwirt !)
zum Staufenberg dahier , nachbeschneben « Liegen¬
schaften am

Montag den 22 . Februar d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , im Lindenwirthöhause da¬
hier im ZwangSwege öffentlich zu Eigenlhum
versteigert und endgültig zugeschlaqen , wenn
der SchätzungSpreiS oder darüber geboten wer¬
den wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 ) Ein zweistöckiges WirlhschaftS -

gebäudc mit der Realgerechtigkeit zum
Staufenberg , mitten im Orte Dur¬
bach , welches enthält : eine geräumige
Stube mit Schenkzimmer u . 3 Neben -

zimniern , eine schöne heitere große Küche ,
worin der Backofen angebracht ist ;
im ober » Stock einen schönen Speise -

saa ! , svdann 5 tapezierte Zimmer und
einen geräumigen Speicher mit zwei
Dachkammern , ferner einen Balken¬
keller , worin man 1000 Oehmle Wein

lagern kann .
2 ) Eine besonders stehende Scheuer

mit Stallung und Holzren . ise , und
hinten im Hofe ei» Felsenkeller .

3 ) Ein besonders stehender Tanz¬
saal , worunter das Waschhaus ange¬
bracht ist.

i SchätzungSpreiS .
4 ) Ein neu erbautet zweistöckiges

BadhauS mit 6 Bad - und 6 Wohn¬
zimmern .

5 ) Drei Schweinställe .
Diese sämmtliche Gebäude stehen

einerseits neben Zkavrr Siebert und
! anders , neben Joseph Feger , vornen
' die Dorfstraße . Dabei sind rirca *4

j Morgen Garten und Hofraithe . Sie
sind zusammen angeschlagen zu . . 8000 fl .

6 ) Die zur Wirthschaft gehörige ,
ganz solid mit Quadern gebaute Stahl¬
quelle , aller Orteuneben Jos . Gailer . 1800fl .

7 ) 1 V2 Tauen Matten auf der

Langmatt , cine - s. Jos . Kiefers Wittwe
und Joseph DaNner 'S Erben , anders .
Altadlcrwirth Werner von Appenweier . 1800 fl .

8 ) y2 Tauen Matten allda , einers .
Ignaz Kiefer , anders . Altadlerwirth
Werner von Appenweier . . . . 600 fl .

9 > 1/ 4 Tauen M itten allda , einers .
Joseph Kieferö Wittwe , anders . Ant .
Werner . 300 fl .

10 ) 34 Acker und % Matten auf
dem Hcrrcn - Aeckcrle , einers . daS All¬

mendgut , anders . Christian Klier 1400 fl .
111 8 Hausen Reben im Mühlberg ,

einerseits Ziriak Männle , anders , der
Fußweg . 600 fl .

12 ) 8 Haufen Reben im Etelnberg ,
einers . Jos . Kiefer ' S Wittwe , anders .
Jos . Feger . 600 fl .

13 ) 2 Hausen Reben allda , einers .
Laver Siebert , anders . Jos . KieferS
Wittwe . 150 fl .

14 ) V2 Zeuch Acker allda , neben
den nämlichen Anstößcrn . . . . 400fl .

15 ) '/ 2 Jeuch Acker allda , einers .
Freiherr v . Revcu , anders . Jos . Kiefer . 300 fl .

16 ) y2 Jeuch Acker an der Lau¬
bengasse , einers . der Weg , anderseits
Joseph Kiefer . 500 fl

17 ) '4 Jeuch Acker auf der Schieß -
bnhnd , einers . selbst , anders . Andreas
Gallehr . 200 st.

18 ) 50 Ruthen Garten auf der

Hornbühnd . 200 ft ,
19 ) Ein zweistöckigteS Wohnhaus

mit Keller , Scheuer und Stallung ,
nebst einem Wäsch - und BrennhauS
und einem geräumigen Hof , einers .
Karl Vollmer , anders . Zsaver Bach -
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-roch . Diese Gebäulichkeiten eignen
sich zu jedem Geschäfte , und liegen
mitten im Orte an der Dorfstraße . 2400 fl.

20 ) Ein % großer Gemüse - u . Baum¬

garten , mit einer Mauer und einem

Lattcnhag umgeben , einers . der Bach ,
anders . Lehrer Baßler . 800 fl .

21 ) 18 Haufen Reben im Steinberg ,
an einem Stück gelegt , einers . der

Weg , anders , mehrere Anstößer . . 1500 fl .
21550 fl .

Hiezu werden die Steigliebhaber «ndurch
höflich eingeladen .

Durbach , den 2 . Februar 1847 .
Bürgermeisteramts - Verweser

Kiefer . vch . Danner .
)2 ) Untergrombach , Oberamts Bruchsal .

( Stammholzversteigerung .) Mittwochs den 24 .
d . M . werden im hiesigen Gemeindswalde

36 Stämme zu Boden liegende Eichen ,
welche sich vorzüglich zu Holländerklötzen und

Eisenbahnschwellen eignen , und
8 Stämme zu Boden liegende Buchen ,

die zu Nutzholz geeignet sind , einer -öffentlichen
Steigerung auSgesetzt werden .

Der Anfang ist an obigem Tage Vormittags
10 Uhr auf der Hiebsfläche im untern Wald .

Untergrombach , den 8 . Februar 1847 .
Bürgermeisteramt .

Stelzer .
13 ) Ottersweier , Amts Bühl . ( Liegen¬

schaftsversteigerung .) Aus Ableben der Joseph
ReckS Wittwe von hier werden der Erbtheilung
wegen folgende Güter am 18 . Februar , Nach¬
mittags 3 Uhr , im SonnenwirthShause dahier

zu Eigenthum öffentlich versteigert werden :
1 ) 2 Viertel Acker in den Falkenreben , einers .

Lorenz Wahnsiedel , anders . Felir Metzinger .
2 ) 2 Viertel Acker am Oberfeld , einerseits

Benedikt Trapp , anders . Ignaz Friedmann .
3 ) Ein Viertel 20 Ruthen Acker allda , einers .

Rectoratsgut , anders . Ignaz HuckS Wittwe .
4 ) 20 Ruthen allda , einerseits Ochsenwirth

Klumpp , anders . Friedrich Schababerle .
5 ) Ein Viertel Acker in der Johann -Bühnd ,

einers . Felir Jäger , anders . Franz Eckerle .
6 ) Ein Viertel Acker allda , einers . Ignaz

Eckerle , anders . Friedrich Falk .
7 ) Ein Viertel Acker allda , einers . Zkaver

Falk , anders . Xaver Zimmer .
8 ) Ein Viertel 20 Ruthen Acker beim Lin -

del , einers . die Landstraße , anders . Sebastian

Kops .

9 ) Ein Viertel 20 Ruthen Acker allda , einers .
Landolin Zorn , anders . Simon Burger .

10 ) Ein Viertel Acker allda , einers . Bern¬

hard Engelmeier , anders , der Weg .
11 ) Ein Viertel Acker im Hinterfeld , einers .

und anders . Felir Jäger .
12 ) Zwei Viertel Wiesen auf den Riedmat¬

ten , einers . Sebastian Kopf , anders . Alops
Burgert .

13 ) Drei Viertel Wiesen beim Walzfekd , einers .
Sebastian Kopf , anders . Felir Jäger .

14.) Ein Viertel Wiesen im Fröschgraben ,
einers . der Weg , anders . Felir Metzinger .

OtterSweier , den 4 . Februar 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Weber .
Karlsruhe . ( Gasthausversteigerung . ) Zur

wiederholten Zwangs - Versteigerung des dem

Gastwirth Heinrich Windholz dahier gehörigen
Gasthauses zum Badischen Hof , bestehend

in einem zweistöckigen Wohnhause mit

Mansarden und zweistöckigem Flügelbau im

vorder « Zirkel und der Kronenstraße , sodann
in einem dreistöckigen Eckhause im innern

Zirkel , zweistöckigem CommunicationSgang
und zweistöckigem Mittlern Quergebäude ,
worauf die ewige SchildwirthschaftSgerechtig -

keit ruht , beiderseits Maurermeister Holb 'S
Erben , —

haben wir anderweite Tagfahrt a* f
Montag den 8 . März l . I . ,

Morgens 10 Uhr , anberaumt ; wozu die Lieb¬

haber mit dem Anfügen eingeladen werden ,
daß der Zuschlag um das höchste Gebot erfolgt ,
auch wenn eS unterm Schätzungspreise ad

45000 fl . bleiben sollte .
Auswärtige SteigerungSliebhaber haben sich

mit legalen Zeugnissen über ihren Leumund
und ihre Zahlungsfähigkeit auszuweisen .

Karlsruhe , den 9 . Februar 1847 .
Bürgermeisteramt .

Helmle . vät . Müller .

LandShausen , AmtS Eppingen . ( Zwangs¬
versteigerung .) Zufolge richterlicher Verfügung
vom 12 . Octobcr v . I . No . 13978 werden im

Zwangswege den Sebastian Hubbuch 'schen Ehe¬
leuten von hier

DienStagS den 23 . d . M . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf hiestgem Rathhause
folgende Liegenschaften mit dem Anfügen ver¬

steigert , daß der endgültige Zuschlag erfolgt »
wenn der SchätzungöpreiS und darüber ge¬
boten wird .
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1 .
Ein HauS , Scheuer und Hofraithe . Leim

DoDvn Brunnen , neben -Johannes Lembacher ,
nebst ungefähr 30 Rrh/Gar ^ wAnd Hausplatz .

i ! G -S ^ t 'en .
2.

3 % Ruthen Krautland im - Blohr , neben

Georg Peter Hubbuch .
3 .

414 Ruthen Krautland in der Aich , neben
Anton Leipert und Michael Klumpp .

A e ck e r .
Im SteinwegSflmr .

4 .
I Viertel 33 Ruthen im Loch , neben Lorenz

Banghard und Nikolaus Kopp .
5 .

1 Viertel 1 Ruthe hinterm Wald , neben
Karl Körner und Franz Joseph Schmeisser .

6.
1 Viertel 3 Ruthen im Loch , neben dem

Wald und Gottfried Weber .
7 .

32 Ruthen daselbst , neben Joseph Kopp und

Franz Joseph Schmeisser .
8.

1 Viertel hinterm Dorf , neben Andreas
Difchinger und Michael Seiler .

9 .
1 Viertel im Zcilbaum , neben Aufstößer und

Genofeva Bauer . 10 .
1 Viertel 814 Ruthen bet der Muhl , neben

Franz Joseph Schmeisser und Vogt Lang .
Hiegerflur .

11 .
2 Viertel 10 Ruthen im Roth , neben Philipp

Jmhof und Johann Laug .
12 .

23 Ruthen im untern Baumgarten , neben
Rain und Martin Deck.

13 .
1 Viertel im Kornberg , neben Simon Hei¬

delberger and Baptist Fischmann .
14 .

1 Viertel 5 Ruthen in der Winterhalde , neben
Martin Maier und Simon Heidelberger .

15 .
25 Ruthen im Roßacker , neben dem Elsenzer

Wald und Franz Joseph Schmeisser .
Straßenslur .

16 .
2 Viertel im Dürbig , neben Sebastian Eh -

mann und Michael Reidinger .

17.
2 Mertel im Berg , neben Johann Leiperr

und Georg RieS .
18 .

1 Viertel 10 Ruthen in der Vogelherd , neben

Franz Jos . Albert und Franz Jos . Schmeisser .
19 .

18 Ruthen im Grund , neben Pfarrgut und
Martin Maier .

20 .
1 Viertel in der Frohnklingen , neben Aus¬

stößer und Andreas Dischinger .
21 .

2714 Ruthe » im Langenacker , neben Franz
Joseph Schmeisser und Simon Heidelberger .

Wiesen .
22.

914 Ruthen im Brühl , neben Martin Ganges
und Johann Morgenstern .

23 .
10 Ruthen beim Schloßbrunnen , neben dem

Pfarrgut und Franz Joseph Schmeisser .
24 .

21 Ruthen im Thal , neben Karl Körner
und Simon Heidelberger .

Weinberg .
25 .

24 Ruthen am Hieger , neben Jos . Patting
und Lorenz Jmhof .

26 .
1 Viertel 214 Ruthen daselbst , neben Georg

Joseph Seiler und Johann Schmoll .
27 .

24 Ruthen allda , neben Sebastian Reidinger
und Johann Albert ' S Wittwe .

29 .
25 Ruthen im Steinig , neben Franz Joseph

Schmeisser und Adam Karl .
29 .

1 Viertel 5 34 Ruthen im Häuselberg , neben

Franz Joseph Schmeisser und Johann Joseph
Ehmann .

Landshausen , den 6 . Februar 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Ehmann . vät . I . Gärtner ,
Rathschrbr .

Laus , AmtS Bühl . ( Zwangsversteigerung . )

In Sachen der Großh . StudienfondSverwaltung
in Rastatt gegen Franz Anton Graf ' S Wtttwe ,
Magdalena geb . WeiS , von hier , werden

Mittwochs den 10 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , tm Gasthause zur Linde

dahier nachbeschriei -enc Liegenschaften der Letztens
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im BollstreckungSwrge zum Zweitenmale ver¬

steigert , und wird der endliche Zuschlag um daS

sich ergebende höchste Gebot ertbeilt , auch wenn

dasselbe unter dem Schätzungspreise bleiben sollte .

Beschreibung der Liegeuschafte » .
1 .

Ein anderthalbstöckigeS Wohnhaus mit Balken¬

keller , Scheuer und Stallung unter einem

Dach , nebst ungefähr 1 Viertel HanSplah und

Gemüsegarten , worauf obiges Gebäude steht ,
im Dorf gelegen , einerseits Nebstockwirth Zier ,
anders . Schneidermeister Anton Zink , oben Zgnaz
Bauer ' S Erben , unten die Dorfstraße .

2.
Ungefähr % Acker im ofccrn Stück , einerseits

Anton Vollmer , anders . Wendclin Graf .

Lauf , den 11 . Februar 1817 .
DaS Bürgermeisteramt .

Nesselbosch .

Schapbach , Amts Wolfach . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Dem ledigen Tagiöhner Phi¬

lipp Waidele dahier wird in Folge richterlicher

Verfügung vom 7 . Ocl . v . I Nro . 16381 und

vom 18 . Oct . v . I . Nro . >6889 nachbenannte

Liegenschaft im Zwangswege
SamStags den 27 . Februar d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , im Gasthause zum Adler

dahier öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der

endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz¬

ungspreis erreicht wird .
Beiläufig 3 Morgen Wald und Mattfeld ,

zusammenhängend , an dem log . Schimmel
in Wildsche .pbach dahier , stößt vorneu an

Zoh . Dietcrle Maier , hinten an ThadtäuS

Oberföll , unten an den Scheinbach und

oben an den Endweg .
Schapbach , den 27 . Jänner 18 -17 .

Bürgermeisteramt . .
Di mmler .

Bekanntmachungen .
Oberkirch . ( BacanteActuarsstclle . ) Nr . -1600 .

Bis den l . Mai d . I . wird bei den : diesseitigen
Amte ein Actuarial vacanl mit einer jähr¬

lichen Besoldung von 350 fl . und mit noch

ungefähr 50 st - Äccidenzien ; aus Wohlverhal -

tcn steht auch eine Zulage von 40 — 50 st .

in Aussicht .

Hiezu Lust tragende Rechtspraktikanten oder
Scribenten , die im Acluarialsdienste schon ge¬
übt , guch mit der Registratur -Einrichlung be¬
kannt sind , wollen sich in frankirten Briefen
unter Anschluß ihrer Zeugniffe melden .

Oberkich , den I I . Februar 18 -17.
Großherzogliches Bezirksamt .

Hä felin .

Heidelsheim bei Bruchsal . ( Die Abhaltung
der Krämer - und Viehinärkte betreffend . ) Die

hiesigen Krämer - und Viehmärkle werden , wie

folgt , abgehalien :
I . Matthias - Markt .

Auf Donnerstag vor Matthias - Tag — Vieh¬
markt .

II . Mai - Markt .
Auf den ersten Donnerstag im Mai — Kränrer -

und Viehmarkt .
III . Michaelis - Markt .

Krämer - und Viehmarkt — aufMichaeliS -

Tag , wenn derselbe auf einen Montag fällt ;

andernfalls auf Montag vor
'

Michaelis .
IV . Allcrheili en - Markt .

Aus Donnerötag vor Allerheiligen — Vieh¬
markt .

Heidelsheim , den 3 . Februar 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Goli .

fll Hofweier , OberamtöOffenburq . ( Bau -

reparativnSarbeite » - BeA -zgerung . > Donners¬

tags den 4 . März d . % , Nachmittags 2 Uhr ,
wild in hiesigem Lindenwirkhshause die Her¬

stellung verschiedener Baureparaturen am hiesigen

Piarrhause , welche - sich » ach dem von Großh .

Bezirks - Bauinspection Offenburg gefertigten
Überschlag auf 617 fl . 18 kr . belaufen , sowie
die Deckung des hiesigen Kii chrhiirins mit Schiefer ,
im Kostennbersiblag zu 687 fl . 20 kr . , an die

Wenigstuehmeiiden öffentlich versteigert .

Hiezu werden die auSwäriigen Werkmeister
mit dem An . ügen eingeladen , daß sie die Kosten -

Überschläge jeden Tag bei dem Bürgermeisteramt

einsehen können , die Bedingungen aber unmittel¬

bar vor der Steigerung bekanni gemacht werde »,,
und daß diese Reparaturen in Schlosser - ,
Schreiner - , ZimmermannS - und Maurerarbeit

bestehen .
Hofweier , den 9 . Febr . 1817 .

DaS Bürgermeisteramt .
Jfenmann . vdt . GSppert.

Revaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .

I
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